
 +’ Gra{en-haage / den sec+ten Iulij
Myn HocGe<e~eter Mucus e-
oricus , &c: &c: insonder+ VielGe-
lahrter Herr & Frewndt Cüsºer !

ICh wi\ mic bes+er niet äußern / zu dem von 
Ewc mit clauinist titulireten Fr: Gulden / 
nur eyn solce+ sey gesagt : U{ sälbigen traiteur 

des claues , wälcer <on so manc fürtre{lic concer-
to verhun~et & mit <lecte#em gout (darvonn gabt 
Ihr eyn rect an<awlic exemplum in Dero le~ten 
berict) vonn @c gegeben / kann mijn gehör-gang ge-
tro# vörzicten / & an #aµ meyne Tinte / welce nict 
die bi\ig#e / hier / in den niedern Landen / awc hin-
füro zu ver<wänden / möcte ic Ewc zewgnüß ge-
ben von einem recten Ohren-Scmauß / welcen ic 
zu vernähmen die große freudt haµ :

Amm vergangenen Samm+tage / welcer 
war der Tag vor dem 4.ten Sonntage nac Trini-
tatis , gab e+ eine aw{-führung de+ Meſsiah vom 
Hendl / jenem tewt<en Ton-se~er / Clauecinist , 
vörtre{licen Phantast u{ seym instrumente & 
direor muces , wälcer mit unn+ beyden in unse-
rem Chasteau de Beautemps am Bertram+-ho{e 
so mancen frohlicen / & fewcten / abendt verbract / 
miµ dem un+ ebenso bekannten Maµhießen / & wel-
cer i~und im nit minder fewcten / ängli<en Lon-
don säßha{t.

Jene+ Wer% i# / unter un+ gesprocen / 
nict eine+ seyner #är%#en : einer mediocren fugæ 
im Chore folgt die andere / & die arien @ndt eher 
dorc<nüµlic / doc biµe ic / mic nict fal< zu 
ver#ehen : wie eyn freundt / Iohan Chri#o{ Scmidt / 
Handel+ diſcipulus & seyn aſsistent , mir anvertra-
wete / #undt dem mei#er nict viel zeyt zur Verfü-
gung / umb besagte+ Oratorio zu verfärtigen / & da+ 
verlangt selb#en+ mir einen gewüs+en reſpe ab. Wa+ 



mic in dem concerte vomm <lafe abhielt / war die 
vortre{lice awßfuhrung durc Cheur & orchestre 
unsere+ frewnde+ Anthonyus Gerhardus Micha-
el Kau{mann auß Am#er-damm. Da+ cheur war 
ſplendid intoniret / & ebenso da+ orchestre , welce+ 
innehat die Geygerin mit name Margarethe Fault-
leß , wa+ zu dewt< i# : ohne fehler / & in GOµe+ 
namen / a\so spylet @e / & mit bä#em gout in klang 
& maniren / & so mancer viel bekannterer uiolinist 
könnte @c eynen großen Happen hievon ab<neyden. 
Ebenso beeindrükkend war da+ spyl unsere+ Anton / 
welcer da+ gan~e / doc rect gut bese~te orchestre , 
e+ faßte mit tromben & timpani ohngewähr 22. 
mucos , von seynem Kroe+bergen dirigirete & wel-
cer eynen uner<öp{licen reicthumb an eynfä\en 
im fantaie-vo\en accompagniren hat / aber auc 
weiß / das+ da+ clauecin a\e+ mus+ zusa¸en halµen / 
& da¹enhero bei zeythen rythmique & percuſsif 
mus+ trairet werden / ein Cammer-örgelgen oder 
gar eyne+ di+er new-modi<en Piano Forte würden 
dißen dien# nie verricten.

E+ begab @c aber vor eynigen thagen / da ic 
mit ihm zu ti<e saß & dinirete / e+ gab vorzuglicen 
wijn / welcer älter war / alß meyne fraw muµer / da 
kam ein bodte au+ fernem London daher / ümb un+ 
seyne U{warthung zu macen / mit einer von disen 
mechani<en Orgeln / welce / wann man @e eyn-
mal au{ be#ümpte Arth & wey+ eingerictet / dann 
wie von Zauberer+ Handt spylen / e+ mus+ nur ein 
laquay die dafüro vorgesehene curbulam bethätigen. 
(E+ i# zu unseren zeyten naturellement nict+ newe+ 
mehr an disen Curiotäten / wird doc <on seit jah-
ren / au+ den ver<ieden#en caus an muc-au-
tomaten experimentiret.) Darzu bracte er eynige 
wal~en / welce von unserem freundt Johan Smith , 
welcen ic auc zuvoro <on erwähnet / angefertiget. 



Doc hierüber / sehe ic mic forciret / in folgendem 
briefe zu bericten / da meine awgen müde vom <rey-
ben im <lecten ho\endi<en tage+-lict / & ein nit zu 
veractend [nni< mädgen mit erlesenen gericµen & 
ſpecialitäten mic erwarµet. Awc mein claueſsin 
wi\ wieder temperiret werden. Ic mus+ Ewc an 
diser #e\e vielmahl umb Verzeyhung biµen / vor den 
verzug meine+ bericµe+ über die von mir ersonnenen 
Exempla mucali<er temperaturen. In kür~e 
werde ic hierzu mehr verlauthen laßen. E+ grüßet 
Ewc Dero HocGelahrtheit &$: &$: ergeben#er

J: G: Buij+zoon.
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